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Unsere Welt voller Abstürze, Untergänge und Katastrophen 
ist zugleich eine Welt voller Rettungen, Retter und Rettungs-
geschichten. Gefahrenwarnungen, Rettungsaktionen, Risiko-
berechnungen und Heilsversprechen sind aber nicht nur ein 
aktuelles Diskursinstrument zur Plausibilisierung  und Invisi-
bilisierung  politisch kontingenten Handelns, sondern sie bil-
den ein zentrales und zugleich historisch wie ästhetisch weit 
verzweigtes Basisnarrativ unserer Kultur. Diesem liegt eine 
diskurshistorisch variable Struktur zugrunde, die Positionen, 
Beziehungen und Handlungen spezifisch anordnet und (poli-
tisierbare) Affekte modelliert.

Die Tagung  erkundet die spezifische Rolle und Funktion von 
Rettung  und Erlösung im Hinblick auf die Moderne. Insbe-
sondere soll dabei die politisch-religiöse Tiefendimension von 
Rettung  und Erlösung als Grundmodelle und Basisnarrative 
unserer Kultur ausgelotet werden. Es geht dabei sowohl um 
die historische wie die systematische Dimension der kulturel-
len Tragweite dieser Modelle und Narrative.
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Bildnachweis: Gustav Klimt, Beethovenfries 1902 
(Der goldene Ritter und ein Ausschnitt aus dem Chor)



Samstag,  18. Februar

9.00	

 Hubert Thüring 
	

 Der Unfall und das Rettungswesen

10.00	

 Christoph Rehmann-Sutter 
	

 Rettungskinder

Kaffeepause

11.30	

 Cornelius Borck 
	

 Transformation der Heilung in der          

modernen Medizin

12.30	

 Valentin Groebner / Martin Bauer 
	

 Wozu mit den Toten reden?
	

 Rettungsversuche Richtung 
	

 Vergangenheit

Ende der Tagung

Donnerstag,  16. Februar

13.00	

 Johannes F. Lehmann / Hubert Thüring
	

 Begrüßung und Einführung

13.30	

 Reimar Klein 
	

 Die Rettung der Kinder

14.30	

 Michael Niehaus 
	

 „Das war meine Rettung“. Zur 
	

 Produktion einer Subjektposition

Kaffeepause

16.00   	

 Andreas Mauz 
	

 Schwache Retter. Theologische und 

literarische Variationen eines 
soteriologischen Motivs

17.00	

 Silvia Henke 
	

 Figuren der Erlösung in post-säkularen        

Bildern der Gegenwart

Kaffeepause

18.30	

 Ute Holl / Armin Schäfer 
	

 Sauve qui peut (le socialisme).  

Bildverhältnisse und Klassenverhältnisse      
bei Godard

Gemeinsames Abendessen

Freitag,  17. Februar

9.30	

 Ralf Simon 
	

 Dunkle Erlösung. Zur Spur der Gnosis 
	

 in der Literatur

10.30	

 Christiane Frey 
	

 Entscheidung und Tilgung: Zum Narrativ 

der Rettung im barocken Trauerspiel

Kaffeepause

12.00	

 Claude Haas 
	

 Wen rettet die Tragödie? Aspekte ihrer 

politischen Theologie seit Hegel

Mittagspause

15.00	

 Eva Geulen 
	

 Wahlverwandtschaften. Rettung bei 
	

 Goethe und Benjamin

16.00	

 Martin Stingelin 
	

 Selbstfreude

Kaffeepause

17.30	

 Daniel Weidner 
	

 Erlösung − Endlösung. Poetik der 
	

 Rettung bei Peter Weiss

Gemeinsames Abendessen


